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Učební materiál 

Sada: Gramatika a slovní zásoba 

Téma: Ostern 

Autor: Mgr. Řádková Eva  

Předmět: Německý jazyk 

Ročník: 2. ročník VG 

Využití: Učební materiál pro procvičování 

Anotace:  

Studijní materiál slouží k procvičení konverzace  a k rozšíření slovní 

zásoby na téma původu a jednotlivých dní Velikonoc. 
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Lies folgenden Text und beantworte Fragen. 

 

1. Ostern steht vor der Tür! 
Das bedeutet für die meisten Deutschen vor allem ein langes Wochenende, vielleicht sogar 

Ferien, Ostereier suchen und Beisammensein mit der Familie.  

Doch woher kommt dieses Fest eigentlich und was steckt hinter den Bräuchen, die wir 

alljährlich zelebrieren?  

 

Das christliche Osterfest  

In der Gegenwart soll es jedoch Jahr für Jahr an die Auferstehung Jesu 

und somit an das zentrale Ereignis des christlichen Glaubens erinnern. 

Somit ist es das älteste christliche Fest.  

 

 

Frühlings- und Fruchtbarkeitsfeste  
Lange glaubte man, dass sich die Bezeichnung „Ostern“ von „Estre“ 

ableitete, dem angelsächsischen Namen der teutonischen Göttin des 

Frühlings und der Fruchtbarkeit. Das Fest sollte den Frühlingsanfang 

einleiten. Frühlings- und Fruchtbarkeitsfeste sind jedoch auch bei den 

antiken Völkern zu finden. Deshalb vollführten sie zur Frühlings-

Tagundnachtgleiche Zeremonien mit Musik und Tanz, um sie zu wecken. 

In einer griechischen Sage ist der Frühling ein Symbol für die Wiederkehr 

des Lebens. 

 

 

Antworte: 
 Was bedeutet Ostern in der Gegenwart für die meisten Menschen? 

 

 

 Warum ist Ostern das älteste christliche Fest? 

 

 

 Woran erinnert es die Christen? 

 

 

 Wer war Estre? 

 

 

 Wie feierte man den Frühlingsanfang? 

 
 

 Was für ein Symbol war der Frühling? 
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2. Osterfeiertage 

Karwoche  
 

Die Woche vor Ostern ist die Karwoche, die Kernzeit der österlichen Passionszeit, und damit 

die wichtigste Woche des christlichen Kirchenjahrs. Der Wortteil „Kar“ bedeutet Kummer 

oder Trauer.  

 

Sie beginnt mit dem Palmsonntag, dem Tag an welchem dem Einzug Jesu 

in Jerusalem gedacht wird. Nach dem Neuen Testament breiteten die 

Christen ihm Kleider und Palmenzweige auf der Straße aus. Bei der 

heiligen Messe werden deswegen Palmenblätter geweiht.  

 

Am Gründonnerstag erinnert man sich an den Tag des Abendmahls vor 

der Kreuzigung Jesu, welches er mit seinen Jünglingen einnahm. Er 

bedeutet Abschied von Jesus und Bitten um die Vergebung der Schuld.  

 

Der Karfreitag bzw. Kummer-Freitag ist eher ein stiller Feiertag,. Er ist 

der höchste kirchliche Feiertag. Der Gottesdienst findet um 15h, zur 

Todesstunde Jesu statt. In vielen katholischen Regionen gibt es vorher 

Kreuzwegandachten oder Prozessionen.  

Der Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe. Es findet kein Gottesdienst statt. Dieser Tag soll 

symbolisieren, dass das Leben trotzdem weitergeht. In Deutschland ist der Karsamstag vor 

allem auch ein Tag der Vorbereitung für die Ostertage.  

 

Der Ostersonntag ist der Tag der Freude über die Auferstehung Jesu. 

Hinterher erklingen auch die Glocken wieder, In Deutschland wird 

ausgiebig im Kreis der Familie gefrühstückt. Außerdem werden viele 

Brauchtümer wie z.B. das Ostereiersuchen durchgeführt.  

Der Ostermontag ist der letzte Osterfeiertag. Auch er steht vor allem im Zeichen der Familie. 

Er ist ein gesetzlicher Feiertag, an dem wieder gemeinsam gegessen wird und weitere 

Brauchtümer gepflegt werden. 

Aufgaben: 
1. Unterstreiche Schlüsselwörter im Text. 

2. Erkläre folgende Wörter auf Deutsch: Karwoche, Passionszeit, Neues Testament, 

Abendmahl, Jünglinge, Todesstunde, Brauchtümer, Ostereiersuchen. 

3. Nenne einzelne Osterfeiertage und charakterisiere sie mit Schlüsselwörtern. 

4. Was feiern die Christen? 

5. Welcher Tag ist kein christlicher Feiertag? 

6. Zu welchem Tag gehören die Bilder? 

7.  Beschreibe die Situation auf den Bildern. 

8. Was und wie feiert man im Famileienkreis am Ostermontag? 

9. Welche Feiertage feiert man in eurer Familie? 

 

Zdroj: http://www.was-ist-ostern.de/ 

http://www.was-ist-ostern.de/

